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Friedensnobelpreis    
  Ärztinnen, Ärzte und Angehörige weiterer Gesund-

heitsberufe aus Cuba waren und sind in fast 40 Län-

dern im praktischen Hilfseinsatz gegen das Corona-

Virus. Derzeit formiert sich in Europa und weltweit eine

breite Unterstützungsbewegung mit dem Appell an das 

Preiskomitee in Oslo, ihnen den Friedensnobelpreis 

zu verleihen. Wir schließen uns dem als Netzwerk Cuba 

mit unseren 41 deutschen Mitgliedsgruppen an.

  Henry Reeve war ein junger US-Amerikaner, der im 

19. Jahrhundert seine Heimat verließ, um in Cuba für 

die Befreiung des Landes vom spanischen Kolonialis-

mus zu kämpfen. Dabei fiel er für seine internationalis-

tischen Ideale. 2005 wurde die nach ihm benannte 

medizinische Eingreiftruppe auf Initiative Fidel Castros 

begründet. Heute gehören ihr 7400 freiwillige Fachkräfte 

an. Sie hat bis heute bei Einsätzen in 21 Ländern 3,5

Millionen Patienten behandelt und ca. 80000 Menschen 

das Leben gerettet. Einer ihrer schwierigsten Einsätze

war 2014/15 in Westafrika, als sie unter höchsten per-

sönlichen Risiken den Ausbruch von Ebola eindämmen

konnte. Cuba hat insgesamt mehr Fachkräfte ins Aus-

land entsendet als die Weltgesundheitsorganisation.

  Ob das Kontingent nomimiert wird oder nicht bleibt ab-

zuwarten. Bestand haben wird das Beispiel von grenz-

übergreifender Solidarität, welches das kleine Land in

einer Zeit leistet, welche geprägt ist durch nationalen

Egoismus, hemmungslose Konsumgier, Kriegstreiberei

und die Zerstörung menschlicher Lebensbedingungen.

Die noblen Werte Cubas werden eher früher als später

ihre verdiente                             Anerkennung finden!


